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Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

„Tagespflege ist viel„Tagespflege ist viel
mehr als nur Betreuung:mehr als nur Betreuung:

Sie bietet Senioren einen OrtSie bietet Senioren einen Ort
der Bewegung und der Freude.der Bewegung und der Freude.

GGleichzeitig entlastet sieleichzeitig entlastet sie
pflegende Angehörige und gibtpflegende Angehörige und gibt
ihnen wertvolle Unterstützung“ihnen wertvolle Unterstützung“

WWir freuen uns auf viele schöneir freuen uns auf viele schöne
Momente in unserer neuen Tages-Momente in unserer neuen Tages-
pflege „CareKomm SeniorAktiv“.pflege „CareKomm SeniorAktiv“.

CareKommPflegeteam • Untere Marktstraße 27 • 63110 Rodgau

NEU Tagespflege
in Rodgau Nieder-Roden
„CareKommSeniorAktiv“

Alle Informationen erhalten
Sie unter der Telefonnummer:
06106 - 62 89990

T 06181 99 11 970

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer-rodgau.de

Küchenstudio

IQ ist ...
wenn ich auch nach
dem Kauf noch etwas
fragen kann!

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Bauhaus, Edeka, 
JYSK, LIDL, Netto, 
Norma, Rossmann, 

toom Baumarkt

Renate Wölfle
Rodgau
Parfümerie · Kosmetikpraxis
Vordergasse 31 · 63110 Rodgau

Telefon 0 61 06 /1 59 36

Rodgaus Wahlverein

Rodgau (RZ) In jedem der 
Rodgauer Stadtteile wird in 
den nächsten Tagen eine Sitz-
bank mit einem Messingschild 
„Babbelbank“ zu finden sein. 
Die Bänke dienen als Orte 
der Begegnung für all jene, 
die das Bedürfnis nach einem 
offenen Ohr und einem gu-
ten Gespräch haben. Rodgau 
greift damit einen Trend auf, 
der bereits in vielen Städten 

gelebt wird. Die Idee: Wer auf 
der „Babbelbank“ Platz nimmt, 
signalisiert Offenheit für ei-
nen kommunikativen Aus-
tausch mit der Sitznachbarin 
oder dem -nachbarn. Die Bank 
kann jederzeit und natürlich 
generationenübergreifend ge-
nutzt werden. Die Einladung 
zum Babbeln könnten auch 
dazu dienen, nachbarschaftli-
ches Kennenlernen zu fördern 

und beispielsweise „Neue“ im 
Quartier oder auch ältere Men-
schen, die oft weniger soziale 
Kontakte haben, gemütlich 
und entspannt ins Plaudern 
bringen. Damit das Ausprobie-
ren noch mehr Spaß macht, 
laden die städtische Senioren-
beratung und der Fachbereich 
Grünflächen und Forst zu einer 
kleinen Feier am 5. Mai um 14 
Uhr ein: An der „Babbelbank“ 

am Ortsbrunnen in Hain-
hausen, Ecke Wingertsgrund 
und Johann-Strauß-Straße, 
begrüßen Bürgermeister Max 
Breitenbach, Erste Stadträtin 
Janika Martin und der IGE-
MO-Vorstand die Gäste mit le-
ckeren Kaffeespezialitäten der 
„6054 Coffee Roasters“. Die 
Gastgeber freuen sich auf den 
gemeinsamen Austausch, der 
freilich auch im Stehen funkti-

oniert. Weitere „Babbelbänke“ 
stehen in Weiskirchen,
Bahnhofstraße / Ecke Rodau, 
beim Mühlrad am Regenrück-
haltebecken, in Jügesheim, 
Konrad-Kappler-Straße / Ecke 
Rodau, gegenüber des Rodau-
parks, in Dudenhofen auf dem 

Vorplatz des Bürgerhauses, in 
Nieder-Roden auf dem Mehr-
generationenspielplatz an der 
Frankfurter Straße und in Roll-
wald auf der Gedenkstätte am 
Rosenring.

„Babbelbänke“: Zum Babbeln auf die Parkbank
Orte der Begegnung in allen Stadtteilen

Rödermark/Rodgau (PS) - Feu-
erwehrübungen gibt es das 
Jahr über im Kreis eine ganze 
Menge. Was am vergangenen 
Samstag im Wald zwischen 
Messenhausen, Waldacker 
und Dietzenbach ablief, war 
aber schon nochmal eine an-
dere Hausnummer. Über 300 
Einsatzkräfte beteiligten sich 
an einer großen Waldbrand-
übung.
„Es ist schon sehr anspruchs-
voll, wir haben mit Sicherheit 
über 500 Stunden in die Pla-
nung dieser Übung investiert“, 
berichtete Einsatzleiter Lukas 
Hallmann. Der stellvertreten-
de Wehrführer der Feuerwehr 
Urberach hatte die Übung 
gemeinsam mit Marcel Kug-
ler ausgearbeitet. Seit Januar 
wurde an der Planung gearbei-
tet. Hallmann skizzierte das 
Übungsszenario: Um 10.03 
Uhr wurde die Feuerwehr Rö-
dermark zu einem Waldbrand 
gerufen. Schuld  war eine in 
Brand geratene Forstmaschi-
ne. Neben allen Kräften der 
Feuerwehr Rödermark wurden 
bestimmte Komponenten des 
Landkreises alarmiert, um in 
der Einsatzführung und Lö-
schwasserversorgung zu unter-
stützen. 
Nach ersten Erkundungen war 
relativ schnell klar, dass der 
Brand Waldacker gefährlich 
nahe kommt. Um ein Aus-

breiten auf bebautes Gebiet 
zu verhindern, wurde von der 
Feuerwehr Rödermark eine 
sogenannte Riegelstellung als 
Erstmaßnahme getroffen. Die 
Wasserversorgung erfolgte 
über eine lange Wegstrecke. 
Eine Löschwasserförderung 
über lange Strecken wird bei 
Bränden notwendig, wenn grö-
ßere Wassermengen benötigt 
werden, als im Einsatzgebiet 
vorhanden sind. Damit vorne 
an der Spritze 100 Liter pro 
Minute zur Verfügung stehen, 
müssen zwischendurch immer 
wieder Pumpstationen einge-
baut werden.
Zweimal wurde das Einsatz-
stichwort während der Übung 
erhöht. Es kam ein für Wald-

brände vordefiniertes Einsatz-
konzept zur Anwendung, bei 
dem alle Feuerwehren im Kreis 
sowie die Johanniter-Unfall-
hilfe, der Malteser-Hilfsdienst, 
Hessen Forst, das Ordnungs-
amt Rödermark und die Polizei 
mit Einsatzkräften am Boden 
und in der Luft eingebunden 
waren.
In der Luft deshalb, weil der 
Hubschrauber von der Poli-
zeifliegerstaffel  aus Egelsbach 
mit Hilfe eines faltbaren Was-
serbehälters („Bambi-Bucket“), 
der 600 Liter fasst, Löschwasser 
über die Feuerstelle abwarf. Zu-
nächst bekam der Hubschrau-
ber das Wasser vom Badesee 
in Nieder-Roden. Um die Flug-
strecke zu verkürzen, wurde im 

Laufe der Übung gegenüber der 
Stützpunktfeuerwehrwache in 
der Kapellenstraße ein 35.000 
Liter fassender Löschwasser-
behälter aufgestellt. In einem 
weiteren Einsatzabschnitt leg-
ten Feuerwehrleute einen so-
genannten Wundstreifen, auch 
Feuerschneise genannt, an. Da-
bei wurde der Waldboden frei-
gelegt, um ein Übergreifen des 
Feuers von einer Waldparzelle 
auf die nächste zu verhindern.
Auch Feuerwehren aus benach-
barten Landkreisen waren im 
Einsatz. Im Wald sorgte ein Py-
rotechnikteam für Rauchent-
wicklung und möglichst realis-
tische Bedingungen. Drohnen 
waren in der Luft, um die Lage 
zu erkunden. Die Einsatzzen-

trale war beim Tennisclub in 
Messenhausen aufgebaut. 
„Die vergangenen Sommer ha-
ben gezeigt, dass uns die Wald-
brände im Kreis sehr auf Trapp 
halten“, sagte Landrat Oliver 
Quilling am Rande der Übung. 
Man merke, dass die Einsatz-
zahlen und die Umfänge der 
Einsätze in den vergangenen 
Jahren deutlich zugenommen 
haben. Darum seien Übungen 
wie diese so wichtig, um für 
eventuelle Ernstfälle gewapp-
net zu sein, ergänzten Röder-
marks Bürgermeister Jörg Rotter 
und sein Dietzenbacher Amts-
kollege Dieter Lang. Durch die 
Zusammenarbeit mehrerer Feu-
erwehren habe man nicht nur 
bei der Übung, sondern auch 

in einem möglichen Ernstfall 
eine sehr hohe Schlagkräftig-
keit, hob Kreisbrandmeister 
Michael Plahusch hervor. „Wir 
können damit verschiedenste 
Fachgebiete und Spezialaufga-
ben abbilden.“
„Wir mussten leider feststel-
len, dass die Waldbrände im-
mer Menschen gemacht sind“, 
sagte Melvin Mika von Hessen 
Forst. Von der weggeworfenen 
Zigarettenkippe bis hin zu ak-
tiver Brandstiftung reichen die 
Ursachen. Prävention sei daher 
sehr wichtig. Gegen Ende der 
Übung zog Lukas Hallmann 
ein positives erstes Fazit: „Wir 
sind sehr zufrieden.“ Die Ziele 
seien weitgehend erreicht wor-
den.

Flammen kommen Waldacker gefährlich nahe
Über 300 Einsatzkräfte löschen bei Waldbrandübung am Boden und aus der Luft

Mehrere Feuerwehrleute legten einen sogenannten Wundstreifen, auch Feuerschneise genannt, 
an.� (Fotos: PS)

Der Hubschrauber der Polizeifliegerstaffel warf mit Hilfe eines 
„Bambi-Buckets“ Löschwasser über dem Wald ab.
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5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

42 Enjoyhotels in
den Niederlanden, Belgien

und Deutschland.

Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

31
Jahr

Enjoyhotels

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem
“Enjoy”-Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag
KOSTENLOS
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00
Uhr KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft,
Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung,
z. B. ein Spaziergang und Live-Musik.
Dazu werden regelmäßig (herzhafte)
Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und
Wanderrouten

Für alle Enjoyhotels gilt:

D A i i t d i d i t P i fü i b ti t A k ft d t Di P i ii j h A k ft d t

SAUERLAND | Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon 5 TAGE ALL-INCLUSIVE

3 Entspannen, Kraft tanken und genießen
3 Ideal zumWandern
3 Nur wenige Gehminuten von der Hansestadt Brilon entferntKostenlose NutzungKostenlose Nutzung

Schwimmbad und SaunaSchwimmbad und Sauna rilon entfernt

34995
p.P.

5 TAGE AB €

RHÖN | Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz 5 TAGE ALL-INCLUSIVE

3 Ruhe und Entspannung
3 Wandern und Radfahren durch die unberührte
3 Genießen Sie die Sonne auf der großzügigen Panoramaterrasse

Kostenlose NutzungKostenlose Nutzung
von Sauna, Innen-von Sauna, Innen-
und Außenpoolund Außenpool

Es gibtEs gibt
sogar einsogar ein

kleines Kinokleines Kino

e Natur

31995
p.P.

5 TAGE AB €

NEU
Enjoyh

otel in

Deutsch
land

Kostenlose Luxus-
Busfahrt auf die

Wasserkuppe, den
höchsten Berg der

Rhön (ab Juni 2025)

RHÖN | Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf 5 TAGE ALL-INCLUSIVE

3 1000 m2 Wellness
3 Ideal zumWandern und Radfahren
3 Barockstadt Fulda nur 17 km entferntKostenlose Nutzung Saunen,Kostenlose Nutzung Saunen,

Innen- und AußenpoolInnen- und Außenpool

29995
p.P.

5 TAGE AB €

NEU
Enjoyh

otel in

Deutsch
land

De

GEÖFFNET

AB JUNI

2025

Auswahl zwischen zwei
Kostenlosen Bustouren

im Luxusbus

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 31 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 31 Jahre später, können Sie
aus 42 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung
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Rodgau (RZ) Am 18. Mai wird 
wieder die niederschwellige 
Aktion Stadtradeln in Rodgau 
starten. Darauf weist der Allge-
meine Deutsche Fahrrad-Club 
(ADFC) Rodgau hin. Drei Wo-
chen dauert der Aktionszeit-
raum, bei dem alle mitmachen 
können, die in Rodgau woh-
nen, arbeiten, zur Schule gehen 
oder bei einem Verein Mitglied 
sind. 
Erste Teams und mitradelnde 
Personen haben sich schon an-
gemeldet - unter anderem das 
ADFC-Team, dem man auch 
gerne beitreten darf. Aber es 
dürfen auch fleißig weitere 
Teams von Vereinen, Organi-
sationen, Parteien, Nachbar-
schaften, sonstigen Gruppen 
und mehr angemeldet werden. 
Schon ab zwei Personen, die 
aktiv radeln, kommt ein Team 
zustande. Bei Vereinen können 
auch Abteilungen in Konkur-
renz zu einander gehen. Der 
Spaß steht dabei immer Vor-
dergrund. 

Zur Anmeldung geht es hier 
https://www.stadtradeln.de/re-
gistrieren. Ganz einfach kann 
man seine Fahrten im Aktions-
zeitraum auch über die App auf-
zeichnen. Als Belohnung gibt es 
unterschiedliche Awards für Se-
rien an zusammenhängenden 
Tagen, für geradelte Kilometer, 
für Fahrten (jeweils 4-5, um 
die Motivation immer weiter 
zu steigern) und die Stadt be-
kommt die gefahrenen Routen 
in Summe, um die gefahrenen 
Wege sicherer zu machen.
Doch warum sollte man noch 
mitmachen? Weil es ein kleiner 
Motivationsschub ist, um mal 
drei Wochen weniger bis kein 
Auto auf Kurzstrecken von bis 
zu 2 km bis hin zu 10 km oder 
mehr zu fahren und stattdessen 
das Fahrrad, eventuell auch in 
Kombination mit der S-Bahn, 
zu benutzen. Bestensfalls führt 
es dann zu einer Umstellung 
der Gewohnheiten und man 
gewöhnt sich daran, für kurze 
Strecken das Fahrrad zu benut-
zen. „Neben den bekannten 
gesundheitlichen Vorteilen, die 
das Radfahren bringt, nimmt 
man die Umwelt auch ganz an-
ders wahr, bekommt den Kopf 
frei und hat neben dem Spaß, 
den Radfahren auch oft macht, 
noch einen kleinen Beitrag zu 
Klimaschutz und lebenswerter 
Stadt getan“, so der Vorsitzende 
des ADFC Rodgau, Stefan Jan-
ke. „ Und dass das Fahrrad auch 
ein kleiner „Lastesel“ für Ein-

käufe und mehr werden kann, 
dürfte auch bekannt sein. 
Für Berufstätige startet zudem 
ab 1. Mai bis Ende August die 
Aktion „Mit dem Rad zur Ar-

beit“, bei der man den Som-
mer über an mindestens 20 
Tagen das Fahrrad für den Weg 
zur Arbeit nutzen soll: https://
www.mdrza.de

HEIZUNG - SANITÄR
BIELER

Inh. Alireza Samandari Toosi
Das Service-Team
Tel. 06106-6 1857

www.heizungsbau-bieler.de

Die Johanniter:
Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf,
Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

Tickets 06074-4 86 02 85
www.AZ-Rödermark.de

Mi 21. Mai 20 Uhr Kelterscheune

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

07.MAI
2025
Beginn 18Uhr

INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Die Oberärztinnen der Klinik präsentieren die
Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen zur
Verfügung.

Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Eine
Anmeldung
ist nicht

erforderlich

Freitag, 9.Mai, 20 Uhr, Es-
sential of Classic & Pro-
gressive Rock mit Old 
Ghosts: Arne Schäfer (git) und 
Thomas Scholz (git) erwecken 
die Geister der klassischen Pro-
gressive Rock Ära von den spä-
ten 60er Jahren bis Mitte der 
70er-Jahre zu neuem Leben, als 
der Zeitgeist die künstlerische 
Freiheit und abenteuerliche 
Reisen in bis dato noch unbe-
kannte musikalische Sphären 
noch willkommen hieß.
Samstag, 10.Mai, 20 Uhr, 

Singer-Songwriterin SO-
NiA Rutstein (USA): SONiA 
Rustein alias SONiA disappear 
fear hatte im Maximal 2011 
ihr allererstes abendfüllendes 
Konzert in Deutschland (neben 
der Musikmesse Frankfurt). 
Ihr Live-Mitschnitt von 2014 
- die CD „SONiA - live at MA-
XIMAL“ - wurde 2016 zu den 
besten 5 Live-Alben von den 
unabhängigen Musikern Ame-
rikas gewählt. Viele ihrer Songs 
und Alben wurden Grammy 
nominiert.

„Old Ghosts“ und SONiA              
Rutstein im Maximal Rodgau

Rodgau (RZ) Die aktuellen Zah-
len aus diesem Jahr machen 
Hoffnung. In der diesjährigen 
Phase der Krötenwanderung 
nahm die Zahl der geretteten 
Tiere deutlich zu. 7 258 Erd-
kröten, plus einige Molche und 
Frösche, trugen die Krötenret-
ter des Rodgauer Naturschutz-
bundes zu den Laichgewässern. 
Das waren 30 Prozent mehr als 
vor zwölf Monaten. Für die Ak-
tiven der „NABU-Arbeitsgruppe 
Kröten“ ist es eine große Bestä-
tigung, die Amphibienpopula-
tion rund um die Kläranlage im 
Norden Weiskirchens wieder 
auf eine solidere Basis gestellt 
zu haben.
Bis der NABU Rodgau vor drei 
Jahren diese Sparte seiner Akti-
vitäten mit deutlich mehr Teil-
nehmern (aktuell sind es drei 
Dutzend Helferinnen und Hel-
fer) neu aufgestellt hat, gingen 
die Zahlen der geretteten Tiere 
von Jahr zu Jahr zurück.   
Nun blickt der NABU auf die zu 

Ende gegangene Saison des Jah-
res 2025. Die „Kröten-Männer“ 
waren in dem Gebiet nahe der 
Rodau deutlich in der Überzahl. 
Der NABU zählte 5 823 Männ-
chen, als Weibchen wurden 1 
435 Individuen bestimmt. 
Für den NABU war die Krö-
tenrettung eine Herzensange-
legenheit. Zwar herrschte in 
dem Gebiet nur geringer Au-
toverkehr, trotzdem kamen in 
den vergangenen Jahren viele 
Amphibien unter die Räder. Für 
die organisierten Naturschützer 
war dies Grund genug, sich für 
die Lurche zu engagieren.
Die Stadt Rodgau hatte immer 
ein offenes Ohr und leistete 
einen zentralen Beitrag. Warn-
schilder und geschlossene 
Schranken verhinderten den 
Durchgangsverkehr zwischen 
Weiskirchen und der Tannen-
mühle. Die Naturfreunde fan-
den so mehr Zeit und Sicher-
heit, die Tiere aufzusammeln. 
� (Foto: privat)

Zahlen der Krötenwanderung 
machen Hoffnung

Rodgau (RZ) Die historische 
Orgel in der Jügesheimer Pfarr-
kirche St. Nikolaus muss reno-
viert werden. 65 Pro zent der 
Kosten für die Maßnahme hat 
die Pfarrgemeinde bereits zu-
sammen. Jetzt haben sich die 
Organisten und Gremien der 
katholischen Gemeinde zwei 
Großprojekte überlegt, um den 
noch fehlenden Betrag zur Fi-
nanzierung zusammenzube-
kommen. 
Konkret fehlen noch 28.000 
Euro. Durch Fördermittel, Ver-
anstaltungen und Spenden 
sind bereits rund 65% der Ge-
samtkosten von rund 80.000 
Euro zusammengekommen. 20 
Prozent Förderung stammen 
von der Landesdenkmalpflege 
Hessen und der Sparkassenstif-
tung; weitere 20 Prozent steu-
ert das Bistum Mainz aus sei-
nem Orgelfonds bei. „Wir sind 
dankbar für alle, die uns in den 
vergangenen Monaten so groß-
artig unterstützt haben. Jetzt 
starten wir mit unserer Spen-
denaktion in die heiße Phase“, 
sagt Dr. Björn Simon, Organist 
und Verwaltungsrat in St. Ni-

kolausDie renommierte Orgel-
baufirma Förster & Nicolaus 
hat die Arbeiten an dem Inst-
rument für September bis No-
vember eingeplant. 
Die Organisten und Gremien 
der katholischen Pfarrgemein-
de sind kreativ geworden und 
haben folgende weitere Spen-
denaktionen geplant:  
„Registerpate“ werden: Ihr 
Name für die Orgel 
Das historische Instrument aus 
dem Jahr 1904 stammt aus der 
Würzburger Orgelbauwerkstatt 
Schlimbach, einer der damals 
renommiertesten Orgelbau-
werkstätten im süddeutschen 
Raum. 16 Register ermöglichen 
den einzigartigen romanti-
schen Klang, der bis heute 
beinahe im Original erhalten 
ist. Damit auch künftigen Ge-
nerationen diese historische 
Besonderheit erhalten bleibt, 
können Interessierte ab sofort 
Patenschaften für einzelne Re-
gister übernehmen oder sogar 
eine Sonderpatenschaft für 
die Anschaffung eines zusätz-
lichen Registers, das die Orgel 
dem ursprünglichen Klang 

noch näherbringt. Ab 500 Euro 
sind Teilpatenschaften mög-
lich, Exklusivpatenschaften ab 
1.000 Euro. Auf Wunsch wird 
der Name der Spender dauer-
haft auf einem Patenschild ver-
ewigt, das eigens angefertigt 
und in der Kirche aufgehängt 
wird. 
Wunschkonzert mit Thomas 
Gabriel 
Darüber hinaus konnten die 
Jügesheimer Organisten den 
ehemaligen Regionalkantor 
von Seligenstadt, Thomas Gab-
riel, für ein Benefizkonzert der 
besonderen Art gewinnen: Ob 
Orgel-, Film- oder Klaviermu-
sik, ob Jazz, Rock, Pop oder 
Musical – unter dem Motto 
„Wünsch‘ Dir was!“ spielt der 
bekannte Organist und Kom-
ponist für 50 Euro pro Minute 
alles, was gewünscht wird, auf 
der historischen Orgel in St. 
Nikolaus. Thomas Gabriel er-
läutert, warum er das Jügeshei-
mer Orgelprojekt unterstützt: 
„Weil unsere Kirchen mit ih-
ren Orgeln ein ganz wichtiges 
Element unserer Kultur sind. 
Überall, wo Menschen sich für 

deren Erhalt einsetzen, bin ich 
gerne dabei und unterstütze 
das mit meinen Fähigkeiten. 
Denn diese Kultur ist die Le-
bensgrundlage unseres christli-
chen Abendlandes“. 
Organist Simon freut sich über 
die prominente Unterstützung: 
„Es ist großartig, dass Thomas 
Gabriel mit dieser kreativen 
Konzertidee unsere Maßnahme 
unterstützt. Wir sind gespannt, 
mit welchen Wunschtiteln er 
als Organist herausgefordert 
wird!“  Wer mitmachen will, 
gibt bis seinen Wunschtitel 
und seinen Spendenbeitrag bis 
15. Juli 2025 per E-Mail an or-
gel@st-nikolaus-rodgau.de ab 
oder schriftlich im Pfarrbüro, 
Vordergasse 16, 63110 Rodgau. 
Am Sonntag, 31. August 2025, 
17 Uhr, erklingen alle Wunsch-
titel in dem exklusiven Bene-
fizkonzert in St. Nikolaus.  
Mehr Infos unter www.st-ni-
kolaus-rodgau.de Ein Spen-
denkonto ist eingerichtet:  
Pfarrgemeinde St. Nikolaus, 
Verwendungszweck: „Orgel-
renovierung“, Pax Bank DE11 
3706 0193 4002 0460 03.

Jügesheimer starten zwei neue Benefizaktionen im                   
Endspurt für Orgelrenovierung in St. Nikolaus

Rodgau (RZ) Am Dienstag, 6. 
Mai,  um 19 Uhr den nächsten 
Film der SPD-Frauenfilmreihe 
im Saalbau Kino, Dudenhöfer-
str. 33, Jügesheim. 
„Morgen ist auch noch ein 
Tag“ ist das Regiedebüt von 
Paola Cortelesi, in dem sie auch 
die Hauptrolle spielt. Der Film 
erzählt die Geschichte von De-
lia, einer Ehefrau und Mutter 
in Rom zur Zeit des Wiederauf-
baus nach dem zweiten Welt-
krieg. Ihr Leben ist geprägt von 

Entbehrungen und einer patri-
archalischen Gesellschaft. 
Sie möchte gern ausbrechen, 
allerdings auch ihre Kinder 
nicht zurücklassen. Eine Wen-
dung bringt ein geheimnisvol-
ler Brief. Es ist ein Film über 
Freundschaft, Verlust und den 
Mut, neu anzufangen. Er ist 
in schwarz-weiß gedreht und 
besticht durch seinen Einfalls-
reichtum, den geschickten 
Einsatz unterschiedlicher Er-
zählelemente und durch seine 

herausvorragenden Darsteller.
Das Programm für dieses Jahr 
findet man auf: https://www.
spd-rodgau.de/frauenfilm/
Tickets können vorher unter 
www.saalbau-lichtspiele.de/ 
gebucht werden.

SPD-Frauenfilm
Rodgau (RZ) Die Opelstraße 
bleibt Höhe der Hausnummer 
18 bis voraussichtlich Mitte 
Mai für den Autoverkehr halb-
seitig gesperrt. 
Zeitgleich ist die Zufahrt zu 
den Sportanlagen voll gesperrt. 
Grund für die aktuelle Ein-
schränkung ist der Anschluss 
des Baugebietes Opelstra-
ße-Forsthausstraße an Versor-
gungsleitungen im Rahmen 
der Erschließung.

Verkehrsbehinderung 
Opelstraße

Vorfreude aufs Stadtradeln

Rodgau (RZ) Die „Hainburger 
Autorenrunde“, wurde vor 
fast 35 Jahren in der öster-
reichischen Grenzstadt Hain-
burg an der Donau gegründet. 
Die brandneu erschienene 
Anthologie „Lebensfreuden-
wege“ (Engelsdorfer Verlag 
Leipzig) vereint 33 Autorin-
nen und Autoren aus zehn 
Ländern.
Es gibt unzählige Wege der 
Lebensfreude und diese wol-
len die Schreibenden und 
Gestalter dieser Anthologie in 

umfassender Weise, philoso-
phisch – besinnlich – träume-
risch – realistisch – phantasie-
voll – kritisch – heiter – ernst 
– satirisch, aufzeigen.
Beim internationalen Poe-
sieabend am 2. Mai um 19 
Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) in 
der Open-World-Halle in der 
Rodgauer Stettiner Straße17, 
gibt es einen kleinen Aus-
zug aus diesem neuen Werk, 
das Hoffnung in einer her-
aufordernden Zeit verbreiten 
möchte. Der Eintritt ist frei.

Internationaler Poesieabend
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NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Geburtstagskinder
Dudenhofen
08.05. Gertrud Augsten, � 90 Jahre
Jügesheim
03.05. Karlheinz Hildebrand, � 85 Jahre
03.05. Gerd Hübner,�  80 Jahre
05.05. Helmut Bischoff,�  85 Jahre
Nieder-Roden
04.05. Ute Mössinger, � 85 Jahre
05.05. Nadera Azizi,�  80 Jahre
08.05. Wilhelm Kreher, � 95 Jahre
08.05. Kurt Schubert, � 90 Jahre
Weiskirchen
03.05. Renate Jacobs, � 85 Jahre

03.05.  	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstraße 46, Dudenhofen, Tel.: 06106/6668870
04.05.	 Wehling von Buttlar Apotheke
	 Kronberger Straße 11, Dudenhofen, Tel.: 		
	 06106/6277530
05.05.	 Lauterborn Apotheke
	 Richard-Wagner-Straße 93, Offenbach, Tel.: 		
	 069/842999
06.05.	 Rathaus Apotheke
	 Schubertstr. 5, Obertshausen, Tel.: 06104/73536
07.05. 	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstraße 14, Nieder-Roden, Tel.: 06106/9261
08.05.  	 Sonnen Apotheke
	 Königsberger Str. 75, Hainburg, Tel.: 06182/5284
09.05.	 Palatium Apotheke
	 Palatiumstr. 3, Seligenstadt, Tel.: 06182/3768

Apotheken-Notdienst

Nieder-Roden (RZ) Der Vor-
stand des RGZV Nieder-Roden 
möchte seine Mitglieder dar-
an erinnern, ihre Teilnahme 
an den Feierlichkeiten zum 
100-jährigen Vereinsjubiläum 
(21.Juni) spätestens bis zum 1. 
Mai bei einem der Vorstands-
mitglieder zu signalisieren.

Im Zuge dessen möchte der 
Vorstand darauf hinweisen, 
dass die Feier nur den Mit-
gliedern des RGZV und deren 
Angehörige sowie den zu eh-
renden und geladenen Gästen 
vorbehalten ist und keine öf-
fentliche Veranstaltung dar-
stellt. 

Geflügelzüchter feiern Jubiläum 

Rodgau (RZ) Am Dienstag, 6. 
Mai, findet um 17 Uhr eine 
Sprechstunde im Sozialzent-
rum auf dem Puiseauxplatz 3 
statt. Hier können Fragen zur 
Arbeit des VdK und dem neu-
en Vorstandsteam vor Ort und 
darüberhinaus den sozialen 
Anheboten hinsichtlich von 
Pflege, Barrierefreiheit, Mo-
bilität und gesundheitlicher 
Einschränkungen informiert 
werden. Eine Voranmeldung 

ist notwendig beim Ehrenvor-
sitzenden Klaus-Joachim Rink,  
Tel. 77 39 02, oder mit E-Mail 
an ov-nieder-roden@vdk.de.     
Bei der diesjährige Jahreshaupt-
versammlung (MV) am 26. Ap-
ril wurde ein Vor- standsteam 
gewählt und Klaus-Joachim 
Rink erhielt von Jürgen Adam 
vom Kreis- verband die Urkun-
de zum Ehrenvorsitzenden des 
VdK OV Nieder-Roden über-
reicht.

VdK Nieder-Roden

Rodgau (RZ) Der DLRG Orts-
verband Rodgau lädt alle Mit-
glieder am 18. Mai um 15 Uhr 
zur außerordentlichen Mit-
gliederversammlung im Feuer-
wehrhaus Süd (Hainburg Stra-
ße 60 in Rodgau) ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Regularien
2. Ergänzungswahlen zum Vor-
stand
3. Neufassung der Satzung
4. Austausch mit den Mitglie-
dern
5. Anträge
6. Verschiedenes
Anträge müssen bis zum 8.Mai 
2025 in Schriftform bei der 
1. Vorsitzenden Heinke Os-
termann, Frankfurter Str. 86, 
63110 Rodgau eingegangen 
sein. Stimmberechtigt sind 
gemäß geltender Satzung alle 
Mitglieder, die das 16. Lebens-
jahr vollendet und ihren Bei-
trag für das laufende Quartal 
gezahlt haben.
Der bereits vom Landesver-
band und Kreisverband geneh-
migte Beschlussentwurf der 
Satzungsneufassung
kann auf der Homepage unter 
rodgau.dlrg.de eingesehen wer-
den.

DLRG Rodgau

Rodgau (RZ) Die erste Monats-
versammlung der Landfrauen 
Dudenhofen  findet am Diens-
tag , 6. Mai, im Bürgerhaus 
Dudenhofen statt, Beginn 
18.30 Uhr. Am Mittwoch, 7. 
Mai, startet die erste RadTour  
der Landfrauen nach Offen-
bach-Bieber zur Gaststätte 
Gärtnerruh  Treffpunkt ist vor 
dem Bürgerhaus Dudenhofen 
zur Abfahrt um 14.30 Uhr.

Landfrauen                          
Dudenhofen

Rodgau (RZ) Muttertagskonzert 
des Musikvereins Weiskirchen 
– Eine Hommage an starke 
Frauen
Am Sonntag, den 11. Mai 2025, 
lädt der Musikverein Weiskir-
chen zu einem besonderen 
Konzerterlebnis ein. Das Motto 
lautet „Starke Frauen“.
Das Konzert findet in der 
EVO-Sportfabrik der Sport-
freunde Rodgau, Weiskircher 
Straße (am Ortseingang von 
Jügesheim) statt. Beginn ist um 
16:00 Uhr, der Saal öffnet be-

reits um 15:30 Uhr.
Den Anfang macht das Ju-
gendorchester unter der Lei-
tung seiner Dirigentin Anja 
Schrod. 
Danach übernimmt das Gro-
ße Orchester des Musikvereins 
Weiskirchen unter der Leitung 
seines Ehrendirigenten Diet-
mar Schrod. Gesanglich wird 
das Große Orchester von Ste-
fanie Woelke begleitet. Durch 
das Programm führt Bürger-
meister Max Breitenbach.
Karten sind im Vorverkauf zum 

Preis von 12 Euro für Erwach-
sene und 8 Euro für Jugendli-
che bis 16 Jahre (Kinder bis 10 
Jahre sind frei) im Friseursalon 
Egon Falk, Hauptstraße 138, 
oder direkt bei den Musikerin-
nen und Musikern des Vereins 
erhältlich. An der Konzertkasse 
sind die Tickets für jeweils ei-
nen Euro mehr erhältlich.
Die Musikerinnen und Musiker 
des Musikvereins Weiskirchen 
freuen sich auf zahlreiche Be-
sucher und einen unvergessli-
chen Muttertagsnachmittag!

Muttertagskonzert:                              
„Starke Frauen“

Dudenhofen (RZ) „Canzo-
ne“, das italienische Wort für 
„Lied“, wird den Geschmack 
des italienischen Nationalge-
richts dominieren, das die Piz-
za-Bäcker des Männerballetts 
vom Männerchor Dudenhofen 
am kommenden Wochenende 
den Gästen im Bürgerhaus Du-
denhofen präsentieren.

Dort werden am 03. Und 04. 
Mai die Besucher des Konzer-
tes „Bella Italia“ mit einem 
gesanglichen und optischen 
Mehr-Gänge-Menü verwöhnt, 
einem Hochgenuss für Ohren 
und Augen. 
Sie werden Teil einer musikali-
schen Reise durch Italien sein, 

beginnend in der Bergwelt 
Süd-Tirols, durch die Metropo-
len der italienischen Oper, an 
einer Gondelfahrt durch Vene-
dig teilnehmen, die schönsten 
Landschaften Italiens besu-
chen, das azurblaue Meer und 
den weiß-blau-gestreiften Him-
mel genießen, um am Ende der 
Reise in Neapel und Palermo 
das italienische „Dolce Vita“ zu 
erleben, bei Pizza und Chian-
ti-Wein.
Männer- und Frauenstim-
men, tolle Solisten aus dem 
Profibereich und den eige-
nen Vereinsreihen, Szenen 
mit Show-Tanz und Männer-
ballett, werden vor einer be-
eindruckenden und riesigen 

LED-Wand, agierend auf zwei 
Bühnen, die Besucher nach 
„Bella Italia“ versetzen.
Akteure in wechselnden Out-
fits, als Italien-Urlauber der 
60er/70er Jahre oder als mon-
däne Feiergesellschaft und 
Opernchor, bieten einen 
Querschnitt aus Volkslied (La 
Montanara), klassischer Oper 
(Don Carlos, Madame Butter-
fly, Turandot, La Traviata) und 
italienischem Schlager und Pop 
(Volare, Azzuro, Felicita).
Und gerne werden alle Gäste in 
ähnlichem Outfit willkommen 
geheißen, von Urlaubskleidung 
bis zum klassischen schwarz/
weiß, als Teil einer bunten und 
fröhlichen Gemeinschaft.

Bereits eine Stunde vor Saalöff-
nung und in der Pause kann 
man sich bei Primitivo, Pino 
Grigio, Prosecco, Limoncello, 
aber auch ohne Alkohol, mit 
einem Stückchen Pizza oder 
Bruschetta auch kulinarisch in 
Urlaubsstimmung versetzen.
Die Konzerte (Reise) starten am 
Samstag um 19 Uhr und am 
Sonntag um 17 Uhr, Treffpunkt 
Bürgerhaus Dudenhofen.
Karten für dieses Ereignis gibt 
es bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen oder unter karten@
maennerchor-dudenhofen.de.
Für Kinder- und Jugendliche 
unter 18 Jahren (Alternsnach-
weis) ist der Eintritt kostenlos. 
(Foto: Verein)

„Pizza Canzone“ bei „Bella Italia“

Jügesheim (RZ) Am Sonntag, 
dem 13. April trafen sich Mit-
glieder und Freunde der Kol-
pingsfamilie Jügesheim zur 

diesjährigen Frühjahrswande-
rung. Die ca. 14 km lange Stre-
cke führte durch den südlichen 
Frankfurter Grüngürtel mit 

einer Rucksackrast am Goethe-
turm und einem Abschlusses-
sen in einer zünftigen Garten-
wirtschaft. � (Foto: privat)

Frühjahrswanderung der Kolpingsfamilie 
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Bequem bargeldlos bezahlen?
Kein Problem – Wir akzeptieren:

Hauptstraße 38, 63110 Rodgau, Telefon 06106 2674731
Neueröffn

ung

nachUmbau
Liebe Kundinnen und Kunden,

wir haben unseren Markt für Sie
umgebaut und modernisiert! Er-
leben Sie den Charme eines mo-
dernen Getränkefachmarktes der
Zukunft. Neben der Rundumer-
neuerung haben wir auch das
Sortiment überarbeitet, so dass
Ihnen ab sofort eine noch individu-
ellere Auswahl an Getränken zur

Verfügung steht.

Profitieren Sie von unseren

Gültig bis Samstag,
10.05.2025

www.getraenke-koenner.de

Jetzt
scannen!

Unsere Angebote gibt
es jetzt auchOnline

QR Code scannen,
Lieblingsmarkt auf
Website auswählen
und Angebote
entdecken!

Schnell sein lohnt sich!
super Sonderangeboten!super Sonderangeboten!

20 % Rabatt
auf alle Weine

99

48

99

Licher
versch. Sorten
20x0,5/24x0,33-L-Fl.
(1 L = € 1,30/1,64)
(ausgenommen Hefeweizen, Hefeweizen alkoholfrei)

Zugabe:
1x Kofferraum-

box gratis
solange der Vorrat reicht!

99

Hassia
Mineralwasser
versch. Sorten
2x12x1-L-PET-Fl.
(1 L = € 0,48)

Jack Daniel‘s
Tennessee
Whiskey, Honey,
Fire oder Apple
40% Vol. 0,7-L-Fl.
(1 L = € 24,27)

Coca-Cola
versch. Sorten, teil-
weise koffeinhaltig
12x1-L-PET-Fl.
(1 L = € 0,83)

Doppelpack

AM DIENSTLEISTUNGEN
Verlegen von
Fußboden

Tapezieren

Streichen

01573 7302860 
milangacesa@gmail.com

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Neue
Räumlichkeiten!
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Erfolgreiches Team sucht Servicetechniker (m/w/d)
für Elektro-Hausgeräte (Großgeräte /weißeWare),

auch Anfänger, für Aus- undWeiterbildung wird gesorgt.
Voraussetzung: abgeschlossene Ausbildung

in einem Elektroberuf.
Wir bieten: flexible Arbeitszeiten, Firmenwagen.
Bewerbungen /Infos: FirmaWilli Stetter e.K.,
z.Hd. Frau Kroj-Renker, Hauptstraße 69, 64380 Roßdorf,
Telefon: 06071-71299, info@stetter-lagerverkauf.de

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

FENSTER
TERRASSENDÄCHER
HAUSTÜREN
WINTERGÄRTEN

06184-992960
Birkenweiher Straße 4

63505 Langenselbold

www.thermosun.de

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Rodgau (RZ) Die Stadt Rodgau 
weist alle Bürgerinnen und Bür-
ger auf eine wichtige Änderung 
bei der Entsorgung von Biomüll 
hin. Ab dem 1. Mai tritt eine 
neue bundesweite Verordnung 
in Kraft, die strengere Richtlini-
en für die Qualität des Biomülls 
festlegt. Dies betrifft insbeson-
dere den zulässigen Anteil an 
Fremdstoffen. Der Biomüll aus 
Rodgau wird vom Entsorgungs-
unternehmen Knettenbrech & 
Gurdulic gesammelt und von 
der Rhein-Main-Biokompost 
GmbH verwertet Grundsätzlich 
gilt, dass Biomüll frei von jeg-
lichen Fremdstoffen sein sollte. 
Werden bei der Anlieferung 
jedoch übermäßig viele Fremd-
stoffe festgestellt, wird die be-
troffene Ladung zurückgewie-
sen. In solchen Fällen muss der 
Biomüll als Restmüll verbrannt 
werden. Die damit verbunde-
nen zusätzlichen Aufwendun-
gen und Verbrennungskosten 
werden der Stadt Rodgau in 
Rechnung gestellt. Diese Mehr-

kosten wirken sich letztendlich 
auch auf die Gebührenkalkula-
tion für die Bürgerinnen und 
Bürger aus. Um unnötige Kos-
ten und eine ineffiziente Entsor-
gung zu vermeiden, appelliert 
die Stadt Rodgau eindringlich 
an alle Haushalte, die neue 
Verordnung sorgfältig zu be-
achten und ihren Biomüll ord-
nungsgemäß zu befüllen. Die 
Mitarbeiter des Entsorgungs-
unternehmens führen bereits 
jetzt Sichtkontrollen durch. Bei 
offensichtlichen Fehlbefüllun-
gen wird die Biotonne künftig 
nicht geleert und stehengelas-
sen. Die Stadt Rodgau bittet um 
die Mithilfe aller Bürgerinnen 
und Bürger, um eine qualitativ 
hochwertige Verwertung des 
Biomülls zu gewährleisten und 
unnötige Kosten zu vermeiden. 
Bei Fragen zur korrekten Befül-
lung der Biotonne steht Ihnen 
das Entsorgungsmanagement 
der Stadtwerke gerne zur Verfü-
gung.
Was gehört in die Biotonne?

Speisereste und verdorbene Le-
bensmittel, Obst- und Gemü-
seabfälle (auch Südfrüchte und 
Schalen), Gartenabfälle, Tee- 
u. Kaffeesatz mit Filterpapier, 
Blumensträuße, Zierpflanzen, 
Alte Blumentopferde, Küchen-
tücher, Servietten, Nuss- und 
Eierschalen, Gekochte Fleisch- 
und Fischwaren in haushalts-
üblichen Mengen, Wurstwaren, 
Speisefette in fester Form, Haa-
re, Federn in haushaltsüblichen 
Mengen, alle Laubarten, Ra-
sen-, und Grünschnitt, Stauden 
Fallobst, Unkraut, Nasse, faule 
und geruchsintensive Stoffe 
sollten in Altpapier (kein Hoch-
glanzpapier) eingewickelt wer-
den!
Was gehört NICHT in die Bio-
tonne?
Zigarettenreste und Zigaret-
tenasche, Staubsaugerbeu-
tel, Hochglanzpapiere, Rohes 
Fleisch und roher Fisch,
Glas, Fäkalien von Hund, Katze 
und anderen Haustieren, Metal-
le (Dosen, Nägel usw.).

Neue Verordnung zur Entsorgung                          
des Biomülls

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung



Freitag, 2. Mai 20256

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. Enthält
52 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Neuer Schwung für das
Sexleben
Um die Leidenschaft und das

sexuelle Verlangen zu steigern,
enthält Deseo den natürlichen
Arzneistoff Turnera diffusa,
der seit Langem als Aphrodi-
siakum verwendet wird. Laut
Arzneimittelbild setzt dieser im
Urogenitalsystem an und wird
hauptsächlich bei sexueller Schwä-
che angewendet.

Sich wieder spontan der Lust
hingeben
Da die Tropfen regelmäßig und

unabhängig vom Geschlechtsakt
eingenommen werden, kann die
so wichtige Spontaneität und Lei-
denschaft erhalten bleiben. Neben-

Fühlen Sie sich häufig durch
Ihren Arbeits- und Familien-
alltag gestresst? An Zweisam-
keit mit Ihrer Partnerin oder
Ihrem Partner ist kaum zu
denken? Oder hat Ihnen der
Alltag im Bett die Lust und
Leidenschaft geraubt? Das
muss nicht sein! Ein rezept-
freies Arzneimittel namens
Deseo hilft Ihnen, sexuelle
Schwäche zu bekämpfen.

Stress, Alltagstrott und Er-
folgsdruck wirken sich oft auf
das sexuelle Verlangen aus. Ne-
gative Folgen: Das Sexualleben
bleibt häufig auf der Strecke
und die Beziehung leidet. Da-
bei müssen Sie sexuelle Unlust
nicht in Kauf nehmen. Denn:
Mit Deseo (rezeptfrei) gibt es
Hilfe aus der Apotheke!

wirkungen oder Wechselwir-
kungenmit anderen Arzneimitteln
sind nicht bekannt. Weiterer Vor-
teil: Zudem sind die Arzneitropfen
Deseo rezeptfrei in jeder Apotheke
oder online erhältlich. Der unan-
genehme Arztbesuch kann da-
durch erspart bleiben.

Was tun, wenn es im
Bett nicht mehr läuft?

Dieses rezeptfreie Arzneimittel hilft bei sexueller Schwäche

„Ich nehme Deseo seit längerer
Zeit mit großem Erfolg ein,
dieWirkung ist sagenhaft.“

(Thorsten B.)

Für Ihre Apotheke:

Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

(PZN 04884881)

www.deseo.net

Rezeptfrei!

Oft sind rheumatische
Erkrankungen oder Folgen

von Verletzungen und
Überanstrengungen Gründe für

Gelenkschmerzen.

Mit zunehmendem Alter häufen
sich auch die Gelenkbeschwer-
den und Bewegungen können
schnell zur Qual werden. Damit
sich Betroffene bestmöglich be-
wegen können, empfehlen un-
sere Experten ein natürliches
Schmerzgel, das hilft!

Wasmeist mit einem leichten
Ziehen z.B. im Knie beginnt,
kann sich bald zu einem an-
haltenden Schmerz weiterent-
wickeln – vor allem bei Belas-
tung der Gelenke. Die Folge:
Schmerzgeplagte bewegen sich
aus Angst weniger. Doch genau
das ist falsch. Denn Bewegung
ist wichtig für die Gelenkge-
sundheit. Schmerzexperten
empfehlen ein natürliches
Schmerzgel der Qualitätsmar-
ke Rubaxx, mit dem Betroffene
ihre rheumatischen Schmerzen
lindern können.

Natürlich wirksam und gut
verträglich
Der natürliche Arzneistoff in

Rubaxx Schmerzgel mit dem
Namen Rhus toxicodendron
wirkt schmerzlindernd. So
bekämpft das Gel rheumati-
sche Schmerzen und Folgen
von Verletzungen oder Über-

Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen
und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Hilfe bei
Gelenkschmerzen!
Natürliches Schmerzgel begeistert Anwender

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Rubaxx 
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Rheumatische Schmerzen

anstrengungen. Das Rubaxx
Schmerzgel ist außerdem gut
verträglich und kann auch bei
wiederkehrenden Schmerzen,
etwa bei chronischen Verlaufs-
formen, angewendet werden.
Das Gel wird ein- bis zweimal
täglich auf den zu behandeln-
den Stellen aufgetragen und ist
rezeptfrei in jeder Apotheke
erhältlich.

Medizin ANZEIGE

Kath. Pfarrgemeinden 
Rodgau

Samstag, 3. Mai 
11.00 Uhr: St. Matthias Tauf-
feier
15.00 Uhr. St. Matthias Tauf-
feier
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 4. Mai  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt 
9.30 Uhr: Pfarrheim Kindergot-
tesdienst
10.00 Uhr: St. Marien Erstkom-
munion
11.00 Uhr: St. Nikolaus Famili-
engottesdienst - 72. Stiftungs-
fest Kolping
18.00 Uhr: Hl. Kreuz Wortgot-
tesfeier, Thema: Gott schenkt 
Leben in Fülle
Montag, 5. Mai  
14.00 Uhr: St. Matthias Mai-
andacht – gestaltet von der 
Frauengruppe
16.00 Uhr: St. Matthias Weg-
gottesdienst der Kommuni-
onkinder
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier
Dienstag, 6. Mai 
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 

Messe 
18.30 Uhr: St. Nikolaus Maian-
dacht
Donnerstag, 8. Mai  
8.20 Uhr: Hl. Kreuz Rosen-
kranz
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige 
Messe 
10.00 Uhr: Hl. Elfriede Kath. 
Gottesdienst
16.00 Uhr: K&S Sen.res. Kath. 
Gottesdienst
Freitag, 9. Mai  
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 4. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst – Prädi-
kantin Angelique Dreher-Volz
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort
Montag, 5. Mai
19.30 Uhr: Bibelstunde
Dienstag, 6. Mai
9.00 Uhr: Mini-Kids 0 – 3 Jahre – 
Ev. Gemeindehaus
20.00 Uhr: Chorprobe „DeLumi-
ne“
Gemeindebüro: Puiseaux-
platz 4, Frau Horn, Tel. 87 66 21, 
Büro-Öffnungszeiten: dienstags 
und freitags 9 – 12 Uhr, donners-
tags 15 – 18 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen

Sonntag,  4. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst Prädi-
kant Martin Birkenfeld

Montag, 5. Mai
10.00 Uhr: Uhr Krabbelgruppe 
für Kinder von 6 Monaten bis 2 
Jahren	 evangelisches Gemein-
dehaus Dudenhofen, Kontakt: 
Ann-Kathrin Eberlein Tel. 0151 
19441205
18.00 – 20.00 Uhr:  Posaunen-
chor	 Evangelische Kirche 
Dudenhofen
Dienstag, 6. Mai
18.15 Uhr: Cantus Novus Evan-
gelisches Gemeindehaus 
Die Bücherei ist, Dienstag von 
16 – 19 Uhr und Donnerstag von 
15.30 – 18 Uhr geöffnet.
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch: Sprechstun-
de nach telefonischer Verein-
barung, donnerstags von 18 bis 
19.30 Uhr, Tel. 06106/7799425.
Pfarrbüro: Kirchstraße 3, Tel. 
62497-0. Büro-Öffnungszeiten: 
montags, dienstags, donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr  und mitt-
wochs von 16 bis 18 Uhr. Freitags 
bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim
 
Bis zum 4. Mai ist das Gemeinde-
büro nicht besetzt. Bitte wenden 
Sie sich Pfarrerin Kirsten Lippek, 
Tel: 0151-23215050, Mail: kirs-
ten.spain@gmail.com.

Pfarrgruppe Hainhau-
sen-Weiskirchen
				  
Samstag, 3.Mai
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-

heit				  
17.00 Uhr: Wk osenkranzgebet 
für die Bischöfe	
Sonntag, 4.Mai	
Tag des Großen Gebetes in 
Weiskirchen     		
9.30 - 10.30 Uhr: Hh	 D i e 
Kirche ist für das stille, persön-
liche Gebet geöffnet		
9.30 Uhr: Wk Hochamt für bei-
de Gemeinden			 
anschl.	 Eucharistische Prozes-
sion		
anschl.	 Wk Beginn der Bet-
stunden mit stiller Anbetung	
13.00 Uhr
 für die Hl. Kirche, unsere Pfar-
rei und uns selbst (Pfarrer En-
gel)
14.00 Uhr für den Hl. Vater, die 
Bischöfe und Priester (U.Kluth)	
15.00 Uhr: Barmherzigkeitsro-
senkranz (gesungen) danach 
stille Anbetung		
16.00 Uhr: Anbetung und Lob-
preis (Lobpreisteam)		
17.00 Uhr:Rosenkranzgebet für 
den Frieden gemeinsam mit 
den Messdienern 	danach stille 
Anbetung			 
18.00 Uhr: Wk Vesper 
Türkollekte für das Kloster der 
Ewigen Anbetung in Mainz	
Montag, 5.Mai	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet			 
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe	
	
Dienstag, 6.Mai	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe	
anschl.	 Wk Rosenkranzge-
bet für alle alten und kranken 
Menschen unserer Pfarrge-
meinde 	 sowie für die Bewoh-
ner im Haus Julia und Haus St. 
Hildegard			 

anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18.00 Uhr	
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester				  
19.30 Uhr: Wk Gebetskreis im 
Jugendheim			 
Mittwoch, 7.Mai		
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
15 - 16.45 Uhr: Hh Eucharisti-
sche Anbetung		
15.00 Uhr: Hh Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl. 	 Wk Beichtgelegenheit 
für Kurzbeichten		
Donnerstag, 8.Mai
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl.	 Wk Hl. Messe	
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 20.30 Uhr	
			 
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Rembrücken

Samstag, 3. Mai
11.00 Uhr: Taufgottesdienst in 
der Gustav-Adolf-Kirche
Sonntag, 4. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst  in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Dienstag, 6. Mai
15.30 Uhr: Konfirmationsunter-
richt  im Bonhoeffer-Haus
Donnerstag, 8.Mai
19.00 Uhr: Sternenelterntreff im 
Bonhoeffer-Haus
Gemeindebüro: Dietrich-Bon-
hoeffer-Straße 2-4, Weiskirchen, 
Frau Lemper, Tel.:  8602 – 11. 
Öffnungszeiten: Montag und 
Mittwoch 10 – 12 Uhr, Dienstag 
und Donnerstag 15 – 17.30 Uhr. 

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Jügesheim (RZ) Die erste Wan-
derung mit Busanfahrt in die-
sem Jahr findet am Sonntag, 4. 
Mai 2025 statt. Abfahrt ist um 
9.30 Uhr an der Rodgaupassage 
im Jügesheim.
Nach der Busfahrt nach Bens-
heim- Auerbach startet die 
Wandergruppe am Bahnhof 
und läuft gemeinsam ca. 2,5 
km bis zum Fürstenlager. Hier 
können Wanderer, die nicht 
mehr so gut zu Fuß sind, im 
Restaurant einkehren oder 
im Park spazieren gehen. Für 
alle anderen werden 2 weitere 
Strecken mit 8 km bzw. 12 km 
Länge angeboten. Dabei gibt 
es schöne Weitblicke in den 
Odenwald und in die Rheine-
bene zu bewundern. Alle Wan-
derer treffen sich im Restaurant 
Fürstenlager zur Schlussein-
kehr und gehen dann gemein-
sam zurück zum Bus.
Der Fahrpreis beträgt für Mit-
glieder 10 Euro und für Gäste 
25 Euro. Eine Anmeldung ist 
erforderlich bis zum 2. Mai 
bei Wolfgang Hollerbach, 
Tel.06106/13569.

SGK-Sonntags-
wanderung

Rodgau (RZ) Der Seniorenclub 
Weiskirchen lädt alle Senio-
rinnen und Senioren recht 
herzlich zu einem gemütlichen 
Kaffeenachmittag am 7. Mai ab 
14.30 Uhr in den kleinen Saal 
des Bürgerhaus Weiskirchen 
ein. Dieses Mal gibt es eine Blu-
mentombola. Ein Kaffeegedeck 
ist bitte mitzubringen.

Seniorenclub                   
Weiskirchen
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Förderkreis für kulturelle Projekte Dudenhofen e.V.
Backtag  für  Kinder  2025

Großes Interesse zeigten die Kinder am Stand von Orthopädie und 
Unfallchirurgie der Asklepios Klinik Seligenstadt und lernten viel 
über die Knochen im menschlichen Körper.

Wärme drinnen.
Kälte draußen.
PORIT kann das.

Wie viel Heizkosten die Bauweise mit PORIT bei
Ihrem nächsten Projekt sparen kann, besprechen

Sie gerne mit unserem Fachberater.

www.porit-kann-das.de 06106 280999

Die Johanniter:
Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf,
Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

An der Wickeldiplom-Station der geburtshilflichen Abteilung der 
Asklepios Klinik Langen herrschte immer reger Betrieb.

GASTROENTEROLOGIE,
HEPATOLOGIE UND PNEUMOLOGIE

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
Alle Erkrankungen
n des Magen-Darmtraktes,
n von Leber, Gallenblase & Pankreas
n der Speiseröhre
n sowie der Lunge

Interdisziplinäres
Darm- & Lungenzentrum

Indikationsambulanz
Chefarzt Prof. Dr. med. D. Faust
Terminvereinbarung unter:
06103 / 912 14 92
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

KLINIK LANGEN

„Invasive Endoskopie-
verfahren ermöglichen
eine Therapie oft
schon im Rahmen
der Untersuchung –
so könnenwir
große Operationen
vermeiden!“

Kratz Immobilien
Mein Maklerbüro seit 1993Mein Maklerbüro seit 1993
Tel. 06106 - 23741

E-Mail: kratz-immobilient-online.de

SUCHE :
2 - 4 Zimmer ETW‘s
von 60 - 100 m2

1, 2 und Mehrfamilien-
häuser - auch Grundstücke
sowie Abrissgrundstücke für
Ein- und Mehrfamilienhäuser

Von Anfang an dabei: die Johanniter Unfallhilfe.

KLINIK FÜR ORTHOPÄDIE
UND UNFALLCHIRURGIE

Handchirurgie an der Asklepios Klinik Seligen-
stadt. Ihre Hand verbindet Sie mit der Umwelt –
Wir sichern den Griff.

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. Klaus Eisenbeis
Sprechstunde Dr. Warzecha
dienstags von 08:00 -13:00 nach Terminierung
Kontakt: Zentrum für Versorgung und Beratung,
Telefon 06182/838318.

Hände gut –
Alles Gut

Asklepios Klinik Seligenstadt, Asklepiosstraße 1
63500 Seligenstadt, www.asklepios.com/seligenstadt

KLINIK SELIGENSTADT

OFFIZIELLER MEDIZINISCHER
PARTNER DER

Besuchen Sie unserBadstudio

Telefon 06106.22332www.haustechnik-wagner.de           
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• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

Tel. 06106/2791922
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS 20%
FRÜHLINGS-AKTION

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

Sophoienhof, 2x Feierabend 
und Radlertreff - ADFC-Ange-
bot lockt zum Mitradeln und 
Treffen
Das Angebot an geführten 
Radtouren beim Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad-Club 
(ADFC) Rodgau für die nächste 
Woche:
Zum Sophienhof in Breuberg 
geht es am Sonntag, den 4. Mai 
um 10 Uhr. Nach ca. 80 km, ei-
nigen Höhenmetern und min-
destens einer Einkehr unter-
wegs wird man gegen 18 Uhr 
wieder zurück sein. Weitere In-
fos gibt es bei Tourenleiter Tou-
renleiter Norbert Glenzendorf 
(Tel. 06073-61228, Email nor-
bert.glenzendorf@adfc-rodgau.
de). 
Die nächste dienstägliche Fei-
erabendtour folgt am 6. Mai. 
Los geht es um 18 Uhr, geradelt 
werden bis 40 km mit Einkehr, 
Ende gegen 22 Uhr. Kontakt: 
fat-team@adfc-rodgau.de.
Am Mittwoch, den 7. Mai, star-
tet die Saison für die gemütliche 
„Feierabendtour zur Wochen-
mitte“. Los geht es um 18:30 
Uhr für 2 Stunden und knapp 
30 km. Tourenleiter: Sascha 

Wagner (Tel. 0151-64604266 
, Email sascha.wagner@ad-
fc-rodgau.de. 
Mitradeln bei den geführten 
Radtouren des ADFC dürfen 
auch Nichtmitglieder. Wer 
mitradeln möchte, gerne auch 
mit Pedelec, ist herzlich zur Teil-
nahme eingeladen - eine vorhe-
rige Anmeldung ist in der Regel 
nicht erforderlich. Treff- und 
Startpunkt ist der Hermann-
Sahm-Platz zwischen Rathaus 
und Kirche in Jügesheim. 
Am Donnerstag, den 8. Mai, 
findet das monatliche Tref-
fen des ADFC Rodgau statt. Ab 
19:30 Uhr trifft man sich im 
Restaurant des Bürgerhauses in 
Dudenhofen. Dort kann man 
Neues aus dem Ortsverband er-
fahren und es gibt Gelegenheit 
zum gemütlichen Plausch.
Weitere Informationen über 
das aktuelle Touren- und Ver-
anstaltungsangebot und den 
ADFC Rodgau stehen auch 
im Internet unter www.ad-
fc-rodgau.de bereit. Direkt 
zu den Terminen gelangt 
man hier: https://touren-ter-
m ine.ad fc .de/suche?u n it-
Key=16011211.

Feierabendtour und 
Radlertreff

Nieder-Roden (RZ) Mit einem 
Sieg hätten die Damen der 
HSG Rodgau Nieder-Roden in 
der Tabelle klettern können, 
doch es wurde nichts daraus. 
Zum Saisonabschluss unterla-
gen die Baggerseepiratinnen 
bei der HSG Blomberg-Lippe II 
knapp mit 25:26 (16:12). „Wir 
müssen uns heute selbst an die 
Nase fassen“, resümierte Ergün 
Sahin. „Schließlich haben wir 

40 Minuten dominiert und 
kombiniert, sind zu guten Ab-
schlüssen gekommen“, sagte 
der scheidende HSG-Trainer. 
Schon in der ersten Halbzeit la-
gen seine Schützlinge mit sechs 
Toren vorne und führten mit 
15:9 (24.). Auch eine sehr harte 
Entscheidung – die Rote Karte 
gegen Pia Magnago – brachte 
keinen Bruch im Spiel (27.). So 
stand nach dem Seitenwech-

sel ein 20:14-Vorsprung für die 
HSG-Damen auf der Anzeige-
tafel (38.). „Doch danach ha-
ben wir Blomberg schnuppern 
lassen und zurück ins Spiel ge-
bracht.“
Was folgte, waren über elf Minu-
ten ohne eigenes Tor: Blomberg 
kam bis auf zwei Treffer heran, 
ging später selbst mit 24:23 in 
Führung (56.). „Da war es dann 
schwer für uns, den Motor kom-

plett wieder hochzufahren“, 
beobachtete Sahin. Noch ein-
mal konnten die Baggerseepi-
ratinnen das Spiel nach einem 
Doppelschlag der zehnfachen 
Torschützin Jana Göbel drehen. 
Sie führten nun ihrerseits kurz 
vor Schluss mit 25:24 (58.). Es 
sollte das letzte Erfolgserlebnis 
der HSG-Damen bleiben, das 
bessere Ende behielten die Gast-
geberinnen für sich.

Baggerseepiratinnen verlieren zum Saisonabschluss
Vermeidbare 25:26 (16:12)-Niederlage bei der HSG Blomberg-Lippe II

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen
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